
Wir gestalten Zukunft.
Unabhängige Energie- und Klimaschutzberatung.

Elektromobilität
Informationen für Bürger

04.10.2022 Energieagentur Südwest GmbH -



Inhalt

• Geschichte/Definition

• Elektroautos

• Kosten

• Lademöglichkeiten

• Förderungen

• Statistiken

• Ökobilanz

Wikipedia.de

www.volkswagen.de



Geschichte

• 1881: erstes Elektroauto von Gustave Trouvé
• Reichweite 100 Kilometer. 

• 1900: 40 % der Autos in USA dampfbetrieben, 38 % elektrisch und nur 
22 % mit Benzin.

• 1912 bis dato die meisten verkaufte Elektrofahrzeuge. 
Von 1896 bis 1939 gab es weltweit 565 Marken von Elektroautos.

wikipedia.de

Wikipedia.de



Was ist ein Elektroauto ?

Elektroauto – auch E-Auto, elektrisches Auto, elektrisch betriebenes Auto 
➔ Fahrzeug, mindestens durch einen Elektromotor angetrieben.

• Reines Elektroauto BEV (battery electric vehicle)

• Plug-In Hybrid Auto PHEV (plug-in hybrid electric vehicle)

• Brennstoffzellenauto FCHV (fuel cell hybrid vehicle)

wikipedia.de



Elektroautos

Kleinwagen
• Verbrauch 13-17 kWh/100km
• Entspricht 1,3-1,7 Liter/100km Benzin

Limousine
• Verbrauch 15-20 kWh/100km
• Entspricht 1,5-2,0 Liter/100km Benzin

SUV
• Verbrauch 15-23 kWh/100km
• Entspricht 1,5-2,3 Liter/100km Benzin

Transporter
• Verbrauch bis 35 kWh/100km
• Entspricht bis 3,5 Liter/100km Benzin

https://efahrer.chip.de/



Elektroautos
Verbrauch/Reichweite

1L Kraftstoff entspricht 10 kWh elektrischer Energie

Durchschnittlicher Verbrauch eines PKWs mit Verbrennungsmotor: 
7 - 7,7Liter pro 100 km

Durchschnittlicher Verbrauch von E-Autos:
15 bis 35 kWh pro 100 km (je nach Modell)

Nutzbare Akku-Kapazität: zwischen 30 und 80 kWh, sodass Sie mit 
einer Vollladung derzeit unter realistischen Bedingungen zwischen 
150 und 400 km weit fahren können.

https://www.verbraucherzentrale.nrw

https://de.statista.com

https://www.verbraucherzentrale.nrw/
https://de.statista.com/


Elektroautos
Verbrauch

Beispiel:

• Mittelklassewagen Verbrauch 15kWh/100km
• 10.000km Fahrtstrecke/ Jahr entspricht 1500 kWh/Jahr

• 20.000km Fahrtstrecke/ Jahr entspricht 3000 kWh/Jahr

• Vgl. Stromverbrauch Einfamilienhaus 4000-5000 kWh/Jahr

https://efahrer.chip.de/



Elektroautos
Anschaffungskosten

• Reines Elektroauto = zwischen 15.000 und 65.000€ (gemäß 
BAFA Nettolistenpreis).

• Plug-In Hybrid = zwischen 28.000 und 65.000€ (gemäß BAFA 
Nettolistenpreis).

2022/06/27 BAFA



Effizienzgewinn durch E-Mobilität

www.volker-quaschning.de

10€/100km

6€/100km

9€/100km



Elektroautos
Wartungskosten

Geringere Wartungskosten bei Elektroautos. 

Woran liegt es? 
Kein Öl- und Zahnriemenwechsel. Weniger mechanische Teile.

Wartungskosten bei E-Fahrzeugen reduzieren sich um bis zu 35% 
im Vergleich zu konventionellen Fahrzeugen (Institut für 
Automobilwirtschaft (IfA)).

https://www.verbraucherzentrale.nrw

https://www.wsw.eu



Elektroautos
Betriebskosten

„Tankstelle“ PV-Anlage auf dem Dach

PV auf Carport mit 12m²
2500kWh/Jahr = 15.000km/Jahr

Energiekosten bei Eigenstromnutzung
ca. 2€/100km

Quelle: Ökohaus



Lademöglichkeiten

Öffentliche Ladestationen werden zurzeit von Kommunen, 
Energieversorgungsunternehmen und Automobilfirmen 
angeboten.

Mieter mit festem Stell- oder Tiefgaragenplatz auf dem Gelände 
der Wohnanlage können inzwischen die Installation einer 
Ladestation bei ihrem Vermieter auf eigene Kosten verlangen. 
Grundlage dafür bietet das § 554 BGB

→ Leitfaden ADAC

02.03.2022 https://www.verbraucherzentrale.nrw



Lademöglichkeiten
Energieversorgungsunternehmen

https://www.my-e-car.de



Lademöglichkeiten
Privat

https://www.chargeatfriends.com



Lademöglichkeiten

Die Ladestation, auch Wallbox genannt, ist speziell für den 
Ladebetrieb von Elektrofahrzeugen ausgelegt. 

Die üblichen Ladeleistungen liegen zwischen 1,4 kW und 22 kW 
(für den Heimbedarf). Daraus ergeben sich durchschnittliche 
Ladezeiten von 2 bis 6 Stunden, was jedoch auch von der 
Ladeleistung des E-Autos abhängig ist.

02.03.2022 https://www.verbraucherzentrale.nrw



Lademöglichkeiten

Wallboxen fallen in den Regelungsbereich der 
Niederspannungsanschlussverordnung (NAV). 

➔Meldepflicht beim Netzbetreiber und ab 12 kW (§19 NAV) 
Genehmigungspflicht. 

Beachten Sie demzufolge, dass eine Wallbox mit 11 kW 
Leistung einer Anmeldepflicht, mit 22 kW auch einer 
Genehmigungspflicht bei Ihrem Netzbetreiber unterliegt.

02.03.2022 https://www.verbraucherzentrale.nrw



Ladestation
Wallbox/Ladesäule

• Öffentlich Ladesäule

• Privat über eine Wallbox

https://www.my-e-car.de



Ladestecker

• Der Typ-2-Stecker ist der europäische Standardanschluss für E-
Autos

• Der Typ-1-Stecker ist in Automodellen aus dem asiatischen 
Raum verbreitet

• Der Combo- oder CCS-Stecker (Combined Charging System) ist 
für die Schnellladung mit Gleichstrom vorgesehen

Standard in der EU

02.03.2022 https://www.verbraucherzentrale.nrw



Lademöglichkeiten

• Solaroptimiertes Laden

www.mennekes.de/emobility/produkte/ladesaeulen/



Lademöglichkeiten
Bidirektionales Laden

• Bidirektionales Laden bedeutet, dass E-Autos nicht nur mit 
Strom beladen, sondern auch als Stromquelle zur Verfügung 
stehen können. Förderprogramm vom Bund

• V2H – Vehicle To Home

• V2G – Vehicle to Grid

02.03.2022 https://www.verbraucherzentrale.nrw



Laden mit Batteriespeicher

Batteriespeicher macht Ihren Solarstrom auch abends/nachts 
nutzbar. 

Der Speicher ist noch unwirtschaftlich. Sie erhöhen damit aber 
den Eigenverbrauch ihrer Solaranlage und machen diese 
wirtschaftlicher.

02.03.2022 https://www.verbraucherzentrale.nrw



Förderung
KFZ Steuer

Klimakomponente in der Kraftfahrzeugsteuer

Ab dem 1. Januar 2021 gibt es eine CO2-Steuer, für PKWs über 
95 g CO2/km.

Die Kraftfahrzeugsteuerbefreiung für erstzugelassene reine 
Elektrofahrzeuge wurde bis zum Jahr 2025 verlängert. Sie gilt bis 
Ende 2030. 

www.bmvi.de



Förderung
BAFA

• Zuschuss gilt vorerst bis zum 31.Dezember 2022

• Liste der förderfähigen Fahrzeuge gibt es bei der BAFA unter 
Elektromobilität

• Plug-In-Hybrid Fahrzeuge > 50 Gramm CO2 pro Kilometer und 
Reichweite < 60 km sind nicht mehr förderfähig.

Quelle: BAFA, 2022/06/27



Förderung
BAFA

• Von der Innovationsprämie profitieren folgende Elektrofahrzeuge:
• Neuwagen, die nach dem 3. Juni 2020 zugelassen wurden,

• Gebrauchtwagen, die erstmalig nach dem 4. November 2019 oder später 
zugelassen wurden und deren Zweitzulassung nach dem 3. Juni 2020 
erfolgt ist.

• Für Leasing gelten andere Richtlinien.

Quelle: BAFA, 2022/06/27



Förderung – Elektro und Brennstoffzelle

Quelle: BAFA, 2022/06/27



Förderung - Hybrid

Quelle: BAFA, 2022/06/27



Förderung
BAFA

Hinzu kommen 3000€ Prämie vom Hersteller

Weitere Förderprogramme findet man bei der now-gmbh.de

Der BAFA Umweltbonus kann mit folgenden Förderprogrammen kombiniert 

werden:
Sofortprogramm Saubere Luft – BMU

Flottenaustauschprogramm Sozial und Mobil – BMU

Förderrichtlinie Elektromobilität – BMVI

Förderrichtlinie Markthochlauf NIP2 – BMVI

Klimaschutzoffensive für den Mittelstand (KfW)

BW-e-Solar-Gutschein (Land Baden-Württemberg)

Treibhausgas-Minderungsquote (THG-Prämie)

Quelle: BAFA, 2022/09/28

https://www.now-gmbh.de/


Förderung

• Bis zu 1000€ Zuschuss fürs E-Auto

• Bis zu 500€ Zuschuss für die Wallbox

https://www.l-bank.de/produkte/finanzhilfen/bw-e-solar-gutschein.html



Bestandsstatistik

• 2022 umfasst der Bestand an Personenkraftwagen mit reinem 
Elektroantrieb (BEV) in Deutschland laut Kraftfahrt-Bundesamt 
über 750.000 Fahrzeuge

• Das aktuelle Ziel der Bundesregierung ist 15 Millionen 
Elektroautos bis zum Jahr 2030.



Bestandsstatistik



Bestandsstatistik

www.now-gmbh.de



Bestandsstatistik

www.kba.de



Statistik Fahrstrecke

• 50 Kilometer ist die durchschnittliche tägliche Fahrstrecke in 
Deutschland. Im E-Auto ist das ein Stromverbrauch von etwa 8 
kWh.

• 90% der Fahrten sind kürzer als 50km

Tipp:

• Wie weit fahre ich wie oft?

• Führen Sie 2 Wochen lang ein Fahrtenbuch. Für die meisten 
Bürger ist die Reichweite heutiger E-Autos ausreichend.

• Mit einer PV-Anlage habe ich die Tankstelle zuhause.



Mythen und Fakten

Das Laden unterwegs dauert doch Stunden!

Vollladung innerhalb von 15 Minuten möglich. 

Ein PKW hat durchschnittlich 95% Stehzeit, dass entspricht 
23 Stunden pro Tag. 

Sie können mit ihrer PV-Anlage und Ladestation dazu beitragen.



Mythen und Fakten

Wo soll der Strom herkommen, wenn jetzt jeder ein Elektroauto fährt? 
Bricht dann nicht das Netz zusammen?

• Bei 3 Mio. Neuzulassungen im Jahr dauert der Umstieg etwa 15 Jahre. 
Selbst eine Million E-Autos erhöhen den Strombedarf nur um etwa 0,5 %. 

Nahe Zukunft: 

• Smart Grids

• Netzdienliche Speicher

Fazit: Der schrittweise Umstieg auf E-Autos ist für das Stromnetz in 
Deutschland nicht nur machbar, er hilft sogar ein Stromnetz zu stabilisieren, 
das zu immer größeren Teilen aus erneuerbaren Energien gespeist wird.



Mythen und Fakten

Allein die CO2-Bilanz der Batterie ist doch katastrophal!

Ja, es stimmt, die Produktion der Batterie hat den größten Anteil 
an der CO2-Bilanz eines E-Autos. 

Die CO2-Bilanz eines E-Autos wird schon ab etwa 50.000 km 
Fahrleistung besser als die eines Benziners.

Fazit: Über den gesamten Lebenszyklus hinweg weist  das E-
Auto in den allermeisten Fällen die bessere CO2-Bilanz auf.



Mythen und Fakten

Brennende E-Autos sind bei Unfällen ein Sicherheitsrisiko!

Ende 2019 haben Schweizer Forscher den Brand eines 
Elektroautos in einem Tunnel bzw. in einer Tiefgarage 
nachgestellt. Dabei entstehen zwar andere Schadstoffe als bei 
einem Verbrenner, diese sind aber nicht gefährlicher.

Verbrenner brennen statistisch 

50-100x häufiger als E-Autos.



Mythen und Fakten

... und der Strom, der kommt dann aus dem Kohlekraftwerk?!

E-Mobilität kann nur so sauber sein wie der Strom, der sie 
antreibt. In Deutschland stammen mittlerweile über 50 Prozent 
des Stroms aus erneuerbaren Energien, Tendenz steigend.

Mit Ihrer PV-Anlage und/oder Strom aus erneuerbaren Energien 
können Sie dies positiv beeinflussen.



Hinweise/Empfehlungen

• Wenn möglich öffentliche Verkehrsmittel nutzen

• Sofern möglich Car-Sharing nutzen

• Anschaffung eines E-Autos nur wenn sie sowieso ein neues 
Auto brauchen

• Größe des E-Autos anpassen an die Nutzung

• Möglichst mit dem Strom aus der eigenen Photovoltaik Anlage 
tanken, alternativ/zusätzlich einen Ökostromanbieter wählen



Quellen

• https://www.photovoltaik-bw.de/pv-netzwerk/pv-
themen/elektromobilitaet-und-photovoltaik/

• https://www.wsw.eu/media/wsw-wirtschaftsregion-suedwest-
emobilitaet-ladeinfrastruktur-modelle-kaufentscheidung.pdf

• https://www.adac.de/rund-ums-fahrzeug/auto-kaufen-
verkaufen/autokosten/elektroauto-kostenvergleich/

• https://www.verbraucherzentrale.de

• https://www.bafa.de/

• https://efahrer.chip.de/



Haben Sie Fragen ?

43

Photovoltaik für die Eigenversorgung

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Haben Sie noch Fragen ?

Frieder Göltenbott

Energieagentur Südwest GmbH

Marktplatz 7

79539 Lörrach

Telefon: +49 (0)7621 16 16 17-0

Mobil: +49 (0)151 11033 271

E-Mail: frieder.goeltenbott@energieagentur-suedwest.de

mailto:nicole.roemer@energieagentur-suedwest.de

